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HOHE ARBEITSLOSENQUOTE BEI GERING-

QUALIFIZIERTEN 
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WIRKUNGEN DES STRUKTURWANDELS – AUF- UND 

ABBAU VON ARBEITSPLÄTZEN GLEICHEN SICH OFT 

AUS  
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WEITERBILDUNGSBETEILIGUNG UNTERSCHEIDET 

SICH NACH QUALIFIKATION UND ART DER TÄTIGKEIT 
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ÖFFENTLICHE FÖRDERUNG BERUFLICHER 

WEITERBILDUNG IN DEN LETZTEN JAHREN KONSTANT 

Qualifizierung von Arbeitslosen und Beschäftigten – Ausgewählte Forschungsergebnisse 10 
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ABSCHLUSS HÖHER ALS IM DURCHSCHNITT 
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FÖRDERZAHLEN IM SGB II IM VERGLEICH ZUR 
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SCHWIERIGKEITEN, DIE BESCHÄFTIGTE BEI 

EINER WEITERBILDUNG SEHEN 
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FAZIT 

• Weiterbildungsbeteiligung keine Selbstverständlichkeit – 

Unterschiede nach Qualifikation und Art der Tätigkeit bedeutsam 

• Individuelle Beratung und Vermittlung notwendig, um mögliche 

Hindernisse (Abbruchgründe!) vorab zu identifizieren und bei Bedarf 

mit geeigneten Maßnahmen zu adressieren (Sicherstellung 

Betreuung von Kindern/Angehörigen, begleitendes Coaching u.Ä.) 

• Bedeutung finanzieller Aspekte nicht außer Acht lassen – hohe 

Opportunitätskosten der Teilnahme bei guter Arbeitsmarktlage 

(Prämienlösung, Höhe Arbeitslosengeld bei Weiterbildung?) 

• Hoher kurzfristiger Anreiz für Beschäftigung im Niedriglohnsektor 

• Vorteile von Weiterbildungen klar herausstellen und kommunizieren 
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KOMPETENZVERTEILUNG UNTERSCHIEDLICH 

NACH QUALIFIKATION 
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WEITERBILDUNGSTEILNAHME VON BETRIEBEN 

NIMMT TENDENZIELL ZU 
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SUBSTITUIERBARKEITSPOTENZIALE: DEUTLICHE 

UNTER-SCHIEDE BEI BERUFSFELDERN 

Herausforderungen am Arbeitsmarkt – Die Bedeutung von Qualifizierung und Weiterbildung 19 



//   Seite 

ANTEIL GERINGQUALIFIZIERTER AN 

FÖRDERUNGEN ZWISCHEN 30 UND 60 PROZENT 
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 

WEITERBILDUNGEN 

• „Fundamentales Evaluationsproblem“: Ein/e Geförderte/r kann nie 

gleichzeitig im Zustand der Maßnahmeteilnahme und im Zustand 

der Nicht-Teilnahme beobachtet werden 

 Notwendigkeit einer tatsächlich vergleichbaren Kontrollgruppe 

• Deshalb: Annäherung an die kontrafaktische Situation durch Bildung 

„statistischer Zwillinge“ (z. B. über sog. „propensity score matching“) 

− Personen, die in möglichst vielen arbeitsmarktrelevanten 

Merkmalen den Geförderten möglichst ähnlich sind, z. B. 

Geschlecht, Ausbildung,  Arbeitsmarkthistorie etc. 

− Einziger Unterschied: (Quasi-)Zufällige Maßnahmeteilnahme 

− Vergleich der Outcomes der Geförderten mit den Outcomes bei 

einem oder mehreren statistischen Zwillingen, z.B. bei 

Beschäftigung, Einkommen o.Ä. 
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FELDER, IN DENEN BERUFLICHE 

WEITERBILDUNG GEFÖRDERT WIRD 
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 

WEITERBILDUNGEN 

Qualifizierung von Arbeitslosen und Beschäftigten – Ausgewählte Forschungsergebnisse 23 

Kruppe/Lang (2015): Weiterbildungen mit Berufsabschluss: Arbeitslose profitieren von Qualifizierungen. IAB-Kurzbericht 22/2015 



//   Seite 
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 

WEITERBILDUNGEN 

• Effektheterogenität nach Berufsfeld bei Männern und Frauen 

• Bei Männern  

− höhere Effekte insbesondere bei Gesundheitsberufen, Berufen im 

Verkehrswesen, in der Metallerzeugung und -verarbeitung, bei 

Elektroberufen und im Sicherheitsgewerbe 

− niedrigere/keine Effekte bei Büroberufen und Köchen 

• Bei Frauen  

− höhere Effekte bei Gesundheitsberufen, kaufmännischen Berufen 

und in Verkaufsberufen 

− niedrige/keine Effekte bei Berufen im Bereich Körperpflege 
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